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Fachstelle gegen Frauenhandel 

in Schleswig-Holstein 

Kontakt: 

contra 

Postfach 35 20  

24034 Kiel 

Tel. 0431/55 779-190, 191 

Fax 0431/55 779 150 

 

E-mail: 

contra@ne-fw.de 

Internet: 

www.contra-sh.de 

 

Träger: 

Nordelbisches Frauenwerk 

 
 
Ich bin Silke Nissen und informiere Menschen und Institutionen in Nordfriesland über 
Frauenhandel und das Hilfs- und Unterstützungsangebot von contra. Ich lebe in der Nähe 
von Friedrichstadt im südlichen Nordfriesland. 
 
Der Kreis ist insgesamt geprägt durch Landwirtschaft, Tourismus, Handwerk und kleine 
Industriebetriebe. Das Wattenmeer wurde gerade zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt 
und ist wirklich eine Reise wert.  
 
In Nordfriesland, ist man/frau geneigt zu denken,  die Welt ist noch in Ordnung. 
Frauenhandel gibt es in der Großstadt. Der Schein trügt.  
Bereits in meiner allgemeinen Beratungsarbeit  mit MigrantInnen in Nordfriesland habe ich 
mit einer jungen Frau zu tun gehabt, die im Au-Pair-Verhältnis ausgebeutet und 
regelmäßig vergewaltigt wurde -  und einer anderen Frau aus Südamerika, die von ihrem 
deutschen Ehemann zur Prostitution gezwungen wurde. 
 
Frauenhandel ist in Nordfriesland sicher kein Massenphänomen. Aber es kann auch hier  
vorkommen, dass MigrantInnen gezwungen werden, Dinge zu tun, die sie nicht wollen 
und die ihre Kräfte übersteigen - sei es in der Zwangsprostitution, in einer Ehe oder in 
einem Arbeitsverhältnis. 
 
contra kann hier konkrete Hilfe und Unterstützung leisten. Um aber einen Zugang zu 
contra zu bekommen, benötigen die betroffenen Frauen die Informationen, dass es 
dieses Hilfs- und Unterstützungsangebot gibt. Oder die Vermittlung geschieht durch 
NachbarInnen, ÄrztInnen, Krankenschwestern und –pfleger, Hebammen, 
SozialarbeiterInnen, BeraterInnen, KollegInnen, FreundInnen, BehördenmitarbeiterInnen, 
... und nicht zuletzt Freier. 
 
Ich habe bereits in den Sozialzentren, Krankenhäusern, Frauenforen, Hebammentreffen, 
Beratungsstellen, Sprachkursen, Arztpraxen, Bahnhofsmission, Meldeämtern über 
Frauenhandel und contra berichtet. In Zukunft werde ich auch Vereine (wie etwa die 
Landfrauen) und kirchliche Gruppen ansprechen. 

    contra 
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Ich wünsche mir, dass Frauen, die in Nordfriesland Opfer von Frauenhandel werden, 
Menschen treffen, die den Mut haben nicht wegzusehen, die wissen, dass contra Hilfe 
anbietet und die Unterstützung durch contra vermitteln.  
 
Gerne informiere ich auch Sie persönlich über das Thema Frauenhandel und die konkrete 
Unterstützung von betroffenen Frauen durch contra.  
Zwischen 10 Minuten in Ihrer Teambesprechung und einem Vortrag von einer Stunde ist 
alles möglich. Rufen Sie mich an unter 04881 / 937 782 .  
 


